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Som reichen 2ïïcmn und armen ßc^arus

<£s roer aber ein reicher 2Hann, der kleidete fich In Purpur und Snffus und genofj fein Geben alle Sage flott. in 2Jrmer aber, namen3 Cajarus,lag oor feiner Süre mit ©efchrouren behaftet und hätte fl* gerne gefättlgt oom 2ibfall oom Sifch des Keichen. (Cukas 16, 19.)

Au pair"
(3eichnung oen 2H. Koquelle. 3flrlchi

ßeloetia: G du liebi Sgl! Schroäfter, roie gfeht au di Ghind, 's Klarkgritli dri! 's ifch jonumme no e Schottel ©ermania: Ceider ©ottes I

21ber ich glaube, an deinem Sranklin roirft du jer>t auch keine Sreude erleben, der hat ja einen Schmerbauch roie ein OTßnchener SBrauer o o r dem Kriege
und er bekommt nun auch nodi einen 2Safferkopfl ßeloetia: ga, da muef) fchnell öppis gfcheh! Kl'r roänd emal d'Ghind tu fehe: ich roill dis Sîîurk-
gritli In e Schrot)3er Kïaftanfta'.t ufneh Iah 1 ©ermania: Cind ich geb' deinen Sranklin als Serienkind eine Seit lang einer SSeberfamilie im Kiefen-
g-îbirgï in die Kofi!

Aom reicken Mann unc! armen Lazarus

Es wor ader ein reifer Nlann. cler kieiäete sick In Purpur unci Bnssus unci genoß sein Leben olle Tage sloti. Ein Armer oder, namens Lazarus.lag vor seiner Türe m!i Gesckwüren bebastet und bätte sick gerne gesättigt vom Abso» vom Tisck äes Reicken. (Lukas 16. IS.)

pair"
(2-!cnnung r-cn ?N. «aquell«. Jllricti,

helvetia: Q äu lieb! 5Zy<! SckwSster. wie gsekt au äi CKInä. 's Alarkgrit» ärl l 's Isck jonumme no e Sckattel - Germania: Leiäer Gottes!
Ader Ick giaude. an äeinem Srankiln wirst äu seht ouck keine Sreuäe erleben, äer Kot ja einen Sckmerbauck wle ein Münckener Brauer v o r äsm Rriege
unä er bekommt nun ouck nock einen Wasserkopf! keioetia: Ia. äa muesz sckne» öppis gsckek! Al'r wänä emai ä'EKMä tuscks- ick will äis Alurk-
gri!» In e Sckwgzer Alaslonsta'.l usnek lak! Germania: llnä Ick geb' äeinen Srankiln als Serienkinä eine 2elt lang einer WeberfamMe Im Riesen-
g-!b!7ge in äie Rost!
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